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„Das Je/eine Meisterwerk, das Heim, ist die Schöpfung

der Frau, mit Hilfe des Mannes. Das grosse Meisterwerk,

der gute Staat, wird vom Manne geschaffen werden,

wenn er die Frau ernstlich zu seiner Helferin macht".

Seima Lagerlöf (aus der Broschüre „He/m und Staat")

v. — '

Schweizerwoche 1946

Die diesjährigen Veranstaltungen der Schweizerwoche stehen im
Zeichen des Dankes an die Schweizer Frau. Diese nimmt auf dem offi-
ziellen Plakat mit Recht den Ehrenplatz ein. Während des Krieges hat
die Schweizerin Gewaltiges beigetragen zum wirtschaftlichen und mora-
lischen Durchhalten des Landes. Daneben hat sie sich in der Armee an

ihrem Platze als zuverlässige Helferin und treue Kameradin unserer
Soldaten bewährt. Wir wissen aber auch um ihre Bedeutung als Hüterin
schweizerischer Eigenart und der Liebe zur Heimat, in Familie, Oeffent-

lichkeit und Beruf. Die Schweizer Frau, welcher volkswirtschaftlich als

Käuferin eine wichtige Rolle zukommt, wird durch richtige Würdigung
schweizerischer Qualitätsware einheimisches Schaffen unterstützen und
fördern. Aus dem Aufruf von Bundespräsident Ko belt

Warum gibt man der Schweizerfrau zum Dank nicht das Stimmrecht?

Zur täglichen Toilette
und Schönheitspflege

vom Guten das Beste

Parfumerie Schindler
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